
Wie kommt euer Kartenspiel in den Laden?
Bis eine Spielidee in die Geschäfte kommt, ist es oft ein langer Weg. Die erste und wichtigste 

Hürde habt ihr dabei schon geschafft! Ihr habt euch getraut, die Idee verschiedenen Verla-

gen vorzustellen. So ist euer Prototyp auch bei den Drei Magiern gelandet. Nach einigen Test- 

runden war mir klar - das Spiel ist klasse! Ein paar kleine Verbesserungen waren allerdings 

noch notwendig, damit das Spiel noch lustiger wird. Nach einer kurzen Email, habt ihr euch 

scheinbar sofort ans Werk gemacht, so dass ich auf der Nürnberger Messe die neuen Regeln 

testen konnte. Nach der Messe habe ich meinem Chef gesagt, dass ich ganz begeistert von 

eurem Kartenspiel bin und dass ich es gern unter Vertrag nehmen möchte. Ich, ich bin übri-

gens Claudi und so seh ich aus: ------------------------------------------------------------->>>

Mein Job nennt sich Produktmanager für Spiele und ich bin immer auf der Suche nach tollen 

Spielideen. Die Marke für die ich arbeite, heißt Drei Magier   - vielleicht kennt ihr schon 

einige Spiele von uns (z.B. Das magische Labyrinth) ? Zu meinen Aufgaben gehört es unter 

all den vielen Spielideen, die es gibt, die besten herauszufinden. Da heißt es: Immer den 

richtigen Riecher haben! Über das Jahr verteilt teste ich viiiiele Spielideen, das macht mal 

mehr mal weniger Spaß...denn ihr könnt euch vorstellen wieviele verschiedene Spielregeln 

ich dafür lesen muss ;-) Wenn ich mich dann für eine kleine Auswahl entschieden habe, wer-

den diese Ideen nochmal auf Herz und Nieren geprüft und Verbesserungen vorgenommen. 

Gemeinsam mit meinem Chef wird dann entschieden, welche Spiele wir in unser Verlagspro-

gramm aufnehmen wollen. Das ist mein Chef, der Axel: ------------------------------------->>> 

Und dann beginnt die eigentliche Arbeit. 

Zunächst muss entschieden werden, welcher Produzent das Spiel für uns herstellen wird, 

denn das machen wir nicht selber. Wenn das feststeht, geht‘s weiter. Ich darf mir nun über-

legen, welches Thema das Spiel bekommen soll. Denn zu einem lustigen Spiel, gehört auch 

ein lustiges Thema! Wenn ich mir ein Thema ausgesucht habe, kommt der Rolf ins Spiel. Rolf 

ist Illustrator und kann ganz toll malen. Er zeichnet seit vielen Jahren alle Drei Magier Spiele 

und so sieht der Rolf aus: --------------------------------------------------------------------->>>

Ich erkläre Rolf dann, wie ich mir das Spiel vorstelle, 

oft mache ich vorher sogar selber Skizzen. Dann 

fängt Rolf an zu zeichnen. Das sieht meist sehr 

witzig aus. Hier seht ihr mal ein Beispiel von einem 

alten Projekt (Tarantel Tango). --------------------->>>

Bis die Zeichnungen dann perfekt sind, wird viel 

diskutiert und verändert. 



Während Rolf zeichnet, sitze ich an der Spielanleitung. 

Spielanleitung schreiben ist meist schwerer als man 

denkt. Man darf keine Regel vergessen, aber zu lang 

darf der Text auch nicht werden, sonst will ihn später 

vielleicht keiner lesen. Und auf die Rechtschreibung 

muss man ganz genau schauen, das ist fast wie in der 

Schule. Ich bin immer froh, wenn ich von den Spieleer-

findern, also euch, schon eine gute Vorlage bekomme,

das erleichtert mir die Arbeit.

In der Zwischenzeit ist Rolf mit dem Karten malen

fertig . Im Beispiel von Tarantel Tango sah das dann

so aus: ---------------------------------------------->>>

Ich habe derweil die Anleitung in vier Sprachen über-

setzen lassen: Englisch, Französisch, Holländisch und

Italienisch. Denn wir verkaufen die Spiele in die 

gaaaaaanze Welt! Den Spielanleitungstext mit den

Übersetzungen schicke ich dann an Rolf und beschreibe

ihm, wo er noch eine erklärende Grafik einfügen soll, 

damit man die Regeln besser versteht. Rolf bringt den 

Text in das endgültige Format und malt die Grafiken 

dazu. Eine fertige Anleitung sieht dann z.B. so aus: --->>>

Dann geht es weiter mit der Schachtel, denn ein schönes

Spiel, braucht auch eine schöne Verpackung. Auch hier

bespreche ich mit Rolf, wie die Schachtel aussehen 

könnte. Wieder werden Skizzen gemacht und am Ende 

freuen wir uns, wenn die Schachtel allen gefällt. Bei 

Tarantel Tango sah das damals so aus:----------------->>>

Daneben seht ihr noch andere Kartenspiele aus unserer 

Reihe. Alles witzige Spiele mit ulkigen Krabbeltieren!



Wenn Karten, Anleitung und Schachtel fertig sind, 

schicken wir die Daten an unseren Produzenten. Der 

wandelt unsere digitalen Daten in echte Ausdrucke 

um. Die bekomme ich dann nochmal zur Überprüfung 

zugeschickt. Ich muss mir dann alles ganz genau 

anschauen, denn manchmal schleichen sich heimlich 

Fehler ein. Ich muss bei der Karten prüfen, ob die 

Anzahl stimmt und ob die Farben alle richtig sind. Ich 

seh‘ mir an, ob auf der Schachtel alle wichtigen Daten 

draufstehen (wie z.B. eure Namen). Auch die Anleitung

muss ich ein letztes Mal lesen, denn erst wenn alles 

richtig ist, wird produziert. Bereits in der ersten Aufla-

ge lassen wir mehrere tausend Spiele herstellen.

Die Produktion der Spiele dauert auch nochmal eine 

Weile. Wenn dann alle Spiele fertig produziert sind, 

werden sie vom Produzenten verpackt und kommen 

dann auf den LKW. Der bringt die fertigen Spiele dann 

in unser großes Lager nach Berlin. Von dort aus treten 

die Spiele dann ihre Reise in die Spielwarenläden an...

und landen so hoffentlich bald in den Kinderzimmern!

Und noch etwas kann ich euch verraten: 

Jedes unserer Spiele präsentieren wir natürlich auf der 

Drei Magier Homepage (www.dreimagier.de).

Außerdem gibt es zu jedem neuen Spiel einen kleinen

Erklär-Film, den kann man sich im Internet ansehen.

Natürlich werden unsere Spiele nicht nur im Internet

vorgestellt, sondern auch auf verschiedenen Messen.

Vielleicht kommt ihr mich in Essen auf der Messe 

besuchen? Ich würde mich freuen. Also liebe Emely, 

lieber Lukas, ich bin stolz auf euch, dass ihr es so weit 

geschafft habt!

Magische Grüße eure Claudi


